
Am  24.7.1956  wurde  in  Ludwigshafen  am
Rhein  von  führenden  Mennoniten  das
„Deutsche  Mennonitische  Friedenskomitee“
(DMFK)  gegründet.  Unmittelbarer  Anlass
war  die  Wiedereinführung  der  Wehrpflicht.
Es sollte  eine mennonitische Stelle  geben,
die die jungen Männer in Fragen der Kriegs-
dienstverweigerung und des Ersatzdienstes,
wie der Zivildienst damals noch hieß, bera-
ten  konnte.  Auch  sollte  das  DMFK  den
Gemeinden Hilfestellung  geben,  das lange
verschüttete  Friedenserbe  der  Täufer  neu
zu entdecken  und ein biblisches Friedens-
zeugnis zu entwickeln. Auch das Gespräch
mit anderen Kirchen zu Fragen von Frieden
und  Gerechtigkeit  war  von  Beginn  an
wichtig. Das Jubiläum wird in diesem Jahr in
verschiedener Weise gefeiert.  

Michael-Sattler-Friedenspreis,
Rottenburg/Neckar, 20.5.06, 16 Uhr

Zum  ersten  Mal  wird  der  Michael-Sattler-
Friedenspreis  verliehen.  Er  soll  an  Person
und  Wirken  des  Täufers  Michael  Sattlers
erinnern,  der  am  21.5.1527  in  Rottenburg
verbrannt  wurde.  Der  Preis  geht  an  eine
Person  oder  Gruppe,  die  sich  besonders
einsetzt  für  Versöhnung  zwischen  verfein-
deten Menschen, Gruppen und Völkern.
Andacht: 16 Uhr, Sattler-Gedenkstein
Preisverleihung: 18.30, Ev. Gemeindehaus

Keine Anmeldung erforderlich.

Das Fest des Friedens feiern
KA-Thomashof, 10.-12.11.06

Im  November  steigt  das  ultimative  Jubiliä-
umsfest.  Mit  Gästen  aus  verschiedenen
Konfessionen  wollen  wir  zurückblicken  auf
50 Jahre Friedensarbeit und uns dem The-
ma stellen: „Friedenskirche im postkonstan-
tinischen  Zeitalter“.  Gemeinsam  wollen  wir
fragen:  Welche  Impulse  aus  dem  täufer-
ischen Gemeindeverständnis und Friedens-
zeugnis  fordern  uns  heraus?  Vor  welchen
Herausforderungen  steht  friedenskirchliche
Existenz  heute  und  morgen?  Wie  lassen
sich die Themen Frieden und Gerechtigkeit
verbinden? Wie  kann die ganze Kirche im
Sinne Jesu Friedenskirche werden? Zu die-
sen und anderen Fragen hören wir Beiträge
von  Geschwistern  aus  verschiedenen  Kir-
chen. - Alle sind eingeladen.

Postkonstantinisch? Was ist denn das?
Die Täuferbewegung des 16. Jahrhundert
wurde von den Mächtigen so wütend ver-
folgt und zerschlagen, weil sie die damals
1000jährige Allianz von Staat  und Kirche
kündigte.  Seit  Kaiser Konstantin bediente
sich zuerst der römische Staat, später die
Nationalstaaten der Kirche als Instrument
der Politik.  Die Täufer standen der weltli-
chen Macht kritisch gegenüber und grün-
deten Gemeinde in einer nach-konstantini-
schen Perspektive. Heute geht es für alle
Kirchen  darum,  im  postkonstantischen
Zeitalter anzukommen. 

Tagungspreis: 

Doppelzimmer: 100 € 
Einzelzimmer:   120 €

für Schüler, Studis, Zivis, Arbeitslose und
Nicht- bzw. Geringverdienende 
Ermäßigung möglich.

Anmeldung: möglichst bis 16.10.06 an
DMFK, Hauptstr. 1, 
69245 Bammental, 
Tel 06223-5140, Fax 06223-47791, 
Email: dmfk.menno.peace@t-online.de

Anmeldeabschnitt

Name ............................................................

Name ............................................................

Straße ...........................................................

PLZ, Ort ........................................................

Tel/Fax ..........................................................

Email .............................................................

Konfession ....................................................

O  Einzelzimmer      O mit Dusche
O  Doppelzimmer O mit Dusche

O  Ermäßigung ggf. Mehrbettzimmer
O  Ich wünsche vegetarisches Essen.

1956 –2006: 50 Jahre DMFK - Das Fest des Friedens feiern
Friedenskirche im postkonstantinischen Zeitalter



Das Deutsche Mennonitische Friedenskomitee
wurde 1956 als Antwort auf die Wiedereinführung
der Wehrpflicht gegründet, um
Kriegsdienstverweigerer zu beraten und an der
Neugewinnung eines biblischen Friedenszeugnisses
zu arbeiten. Es setzt sich ein für gewaltfreie
Konfliktbearbeitung und qualifizierte
Friedensdienste. Das DMFK arbeitet im Auftrag der
Arbeitsgemeinschaft mennonitischer Gemeinden in
Deutschland (AMG). 

Programmübersicht 
Beginn: Fr 18.00 Uhr mit dem Abendessen
Ende:   So 13.00 nach dem Mittagessen

Freitagabend:
- Ankommen, Kennenlernen
- Gemeinde Jesu: 
- Einladung ins Reich Gottes
- Abendgebet

Samstagvormittag:
- Morgengebet
- Gemeinde als Kontrastgesellschaft
- Den Frieden Christi bezeugen

Samstagnachmittag:
- Gerechtigkeit leben
  Von der Gemeinschaft der Güter
- Die Wolke der Zeugen
  Über die Rolle der Märtyrer 

Samstagabend:
- Das Fest des Friedens feiern 
  Erzählen, Singen, Musizieren ...
  Rückblick auf 50 Jahre DMFK

Sonntag:
- Dankgottesdienst
  für 50 Jahre Friedensarbeit

Zwischen den Redebeiträgen:
- Täuferlieder und Täufertexte

1956 -2006
50 Jahre DMFK

Das Fest des
Friedens feiern

Friedenskirche im
postkonstantinischen
Zeitalter

10.-12.11.06

Tagungsstätte 
            Karlsruhe -Thomashof
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Deutsches Mennonitisches     
Friedenskomitee


